
zur La ibacher Z e i t u n g .

Î i-. 1. Samstag den 2. Jänner 18^7.

Gubermal - Verlllntl'arungen.
Z. 2138. (2) Nr. 30, l'^2.

C u r r e n d e
übcr v c r l i e h t n e P r i v i l e g i e n . — Die
k. k. all^eme,ne Hofkammcr hat zu Folge ein-
gelangten hoh«n Hoskanzlei - Dccr^tcs rom 2' l .
v. M. , Z. 39 ,5 l? , am 30. October l I . ,
Zahl ' l3,236, im Sinne des allerhöchsten
Prlcilegien - Patency vom 3 l . Marz 1832
die nachfolgenden Privilegien zu verleihen bcr
fund.n: l ) Dem (^luligno ^ieneNo und dem
(?l0l'3lo l^i!5l>iil i l i i ) deil)e wohnhaft in Vene

d ig , a 8. 3<5vol0 Kr . t 929 , für die Dauer
von fü»f Jahren, auf die Entdeckung und Ver-
besserung in der Erbauung von Dampfschiffen
und Bark?,! aus Holz. — 2 ) Dem Christian
Oaßaucr, fürstlich Echwarzcnb^rg'scher Brau^
haus - Inspicient und Industrial - Controllor,
wohnhafl in Lidiegis, Prachimer Kre>scs in Boh-
men, für die Dauer von fl'mf Jahren, auf die Ver-
b.sscrung in der Construction drr Dampf- Bier«
brau - AppiN'^te. — 3) Dem Alois Deultingcr
bürgl. Schlojsermcister, und d.ssem Sohne Alois
Deutcinger, wohtlhaft in Goll inq, Sal^^urger
Kreises in Ooeröstcrreich, für die Dauer von cin^m
Jahre, auf die Erfindung in der Vcrf^hrung6-
art dcim, Schmieden französischer Schluss?!, wo-
durch ein qroß.r Theil der zum Schmieden die-
str Schlüssel auf die gewöhnliche Welse benö-.
thigtcn Zeit, cn, Drittel des Eiscnmaterialö
und das gro^e ?luöfeilcn, so^enannie Stroh-
fcilni, erspart lvcrde. — ^l) Dcm Franz Sing,
ler, Mechaniker, wohnhaft in Brunn, (durch
Eustach von Prawccki, Doclor der Rechte, wohn-
haft in Wi 'N , Staot Nr, 3 9 2 , für die Dauer
von fünf Jahren, auf die Erfindung einer Mo.
schme zur Rettung von Menschen und Effecten
bei Ftuersgcfahr. zum Gebrauche bei Baulich,
ketten, Ausbesserungen, Weißen und Anstreichen

der Kirchen, der Häuser und anderer hoher
Gegenstände, beim Beschneiden hoher Bäume,
bei Telcgraph.n und zu andern derlei Zwecken.
— Dem Louis 3eo Wolf, Mechaniker, wohn,
haft n, N»'»v - Volk in Nord-Amerika, derzeit
in Wien, LeopoldstaDt Nr. 482, (durch Dr .
Ignaz Wildner Edler v, Maithstein, Hof- und
Gerichtsadrocat, wohnhaft in Wien), für die
Dauer von einem Jahre, auf die Erfindung
einer portativen Uniucrfal - Mühle mit einem
eigenü componirten Zermahler und excentrischer
Bewegung. ( I n den vereinigten Staaten von
Noroamcrik.» ist ei.se Erfindung, vom l ' l . Ja-
nuar 1816 an, auf vierzehn Jahre privilegirt.)
— 6 ) D im Carl Krczil, dü'rgl. Tischlermei-
ster, wohnhaft in Wien, Leopolostadt Nr. 386,
und dcm Wenzel Dörfler, befugten Schlojser,
wohnhaft in Wien, Landstraße Nr. 3 l l , für
die Dauer von elnem Jahre, auf die Eifüidung
in der Verfertigung von federartigen Möbeln,
welche im Wesentlichen darin bestehe, daß die
Lehncn der Sesseln, Sophas, Divans und C^«
napres, und überhaupt aller Gegenstände, wor-
auf man sitzt, dergestalt hergerichtet wcrden,
daß sie eine federartlge Schwingung erhalten,
daher bei jedem Drucke nachgeben, und wenn
dieser a>«fhö'rt, sich wieder ln ihre vorige Lage
versetzs«. — 7) Dem Thomas Collins Ban«
fil lo, Gcw^rken in Siegen, Provinz Wtstpha-
len in Preußen, durch Johann Bapt. Ienqer,
Expeditions - Directions - Adjunct beim k. k.
Hofkriegsrache, wohnhaft in Wien, Stadt
Nr. 28t , für die Dauer von fünf Jahren, auf
die Erfindung li«er neuen Maschine zur Erz-
Aufbereitung. — 8) Dem Ludwig Schmio,
Geschäftsführer, wohnhaft in Wien , Land-
straße Nr. l 4 ' l , für die Dauer von fünf Jah-
ren, auf die Erf indung, die Erzeugung der
Seife theils vurch ein chemisches, theils durch
ein mechanisches Verfahren, derart zu beschleu«
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Nlgen, daß dieselbe bionn'n anderthalb s tun-
den vollkommen beendet, und die Seife sogl-ick
dem Verkäufe übergeben werden könne. - Vom
kaiserl. kön. illyrischen Gubcrnium. — Laidach
am 7. December >8'l6.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Lanocs» Gouverneur.

F r ied r i ch R i t t e r v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernialrath.

Z. 2 l52. (2) Nr. 29,M6.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r . Lande sg ub el n iu m s. —
V e r b o t des Gebrauches von K u p f e r -
gesch i r r en bei dem Geschä f te der
Fleischse lcher, Flecksie der und a l l c r
j ene r G ew e ro s l e u t e , wclchc sich m i t
dem S i e d e n und V e r k a u f e solcher
A r t i k e l b e f a s s e n , und A n o r d n u n g
des Gebrauches eisen cr Koch gerä t h-
schasten bei o b i g e n Z u b e r e i t u n g e n ,
— Beiden Bedenken, welche gegin die Ver-
wendung kupferner Gefäße zur Bereitung vcr
schicdener Nahrungsmittel eryodcn worden sind,
und bei der Schwierigkeit der ganz gefahrlos
sen Verzinnung derselben, fand oie hohe k. k.
vereinigte Hofkanzlei sich vcranlaßs, mit dem
hohen Decrcte vom 3. November l. I . , Zahl
35962, bei dem Geschäfte der FlnschjVlchcr, Fl.'ck-
sieder und überhaupt aller jener Gcwerbslcuce,
welche sich mit dem Siedrn und Verkaufe sol-
cher Artikel besagn den Gebrauch von Kupfer-
geschirren allgemein zu verbieten und zu be-
stimmen, daß statt derselben die aus gcschmi^e,
tkM oder getriebenem Eisen verfertigten Ksch-
gerachschaften zu verwenden sind, und daß ge-
gen die Mdkrtretcr di.sec Anordnung eben so
fürgegangen werken solle, wie gegen die Ver-
wendung unverzinnttr kupferner <Zß- uno'Koch'
geschirre. — Dem obigen hohen Auflragc zu
Folge wird demnach verordnet, daß del den od-
erwähnten Geschäften bis zum l . April l847
dl'e Kupfergeschirre außer Gebrauch gesetzt, und
jene aus Schmiede,sen in Verwendung gebracht
wcrden mü'sscn. — Welches hlemit zur allge-
meinen Kenntniß gebracht wird. — Laibach am
11. December 16 l6 .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

Ios. Ed. Freiherr Pino v. Friedenthal,
k. k. Gubernialrath.

Z 2139. (3) Nr. 30368.
C u r r e n t ) e.

E rhebung des Brück er Ware ncont r o l l -
am tcs hinsicht l ich der V o r n a h m e von
V e r z o l l u n g e n zum B e f u g n i ß einer
Zol l -Legstät te. — Zufolge hohen Hofkammer-
decretes von 28. October d. I . , Z. 38877, wird
das Brucker Warencontrollsamt vom I. Jän-
ner 1817 angefangen, zur Vornahme von Ver-
zollungen ermächtiget, und demselben hinsichtlich
dieser Verzollungen das Amtsbefugniß einer Zoll-
Legstätte eingeräumt. — Welches in Folge der
Zuschrift der k. k. stcyerm. illyr. Cameral - Ge-
fallen - Verwaltu'g vom 15. November l. I ,
Z 11484, zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird, — Laidach am 12. December 184<j.

J o s e p h Freiderr r. W e i n g a r t e n ,
L«ndes - Gouverneur.

Jos. Ed. Frech. Pino v. Friedenthal,
k. k. Gubcrnialrath.

Z ^ ^ 1 3 ^ ( 3 ) " Nr. 33««9
V e r l a u t b a r u n g

B e t r e f f e n d zwei e r l e d i g t e H a n s J o -
seph M u g e r l v. Edelsheim'sche Waisen-
stipendien—Mit Anfang des Verwaltungsjah-
res 18-l7 sind zwci in Erledigung gekommene Hans
Joseph Mugerl von Edclsheim'sche Waisensti-
pendien, jedes in dem jährlichen Betrage von
2U si. C M. , wieder zu verleihen. — Zum Ge-
nusse dieser Waisenstipendien sind arme Waisen-
kinder beiderlei Geschlechtes unter 15 Jahren
aus Krain berufen — Diejenigen Vormünder
und Pflcgeältern, welche sich für ihre alternlosen
Mündel oder Pfleglinge um die Verleihung die-
ser Stipendien bewerben wollen, werden aufge-
fordert, ihre dießfälligen, mit dem Taufscheine,
dem Schutzpockenimpflings - und dem Dl'irftig-
keits - Zeugnisse belegten Gesuche bis Ende Fe-
bruar 1H4? der Landcsstelle zu überreichen. — Lai-
bach am 1U, December 184«.

Z. 2!50. (2) Nr. 25,723 ^ Nr, 31,568.
C o n c u r s - A u s schreidu ng.

Zur Wiedcrbesetzung der erledigten Stelle
eines Directors der k. k. Knaben - und Mädchen-
hauptschule zu Rovigno wird bis l5. Februar
1847 der Concurs ausgeschrieben. — Die Be-
werber um dieses Amt , womit ein jährlicher Ge-
halt von «Ml st. für einen Weltlichen und 5W fl.
für einen Geistlichen, nebst dem Genuffe einer freien
Wohnung verbunden ist, haben ihre eigenhändig
geschriebenen, an diese Landcsstelle stylisirten Ge-
suche, welche mit den Nachweisungen über Alter,
Vaterland, Religion, Moralität, vollkommene
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Kenntniß der italienischen Sprache, Studien über
die un Schulfache bereits geleisteten Dienste ver-
sehen seyn muffen, innerhalb des abgezeichneten
Termins beim bischöflichen Consistorium in Pa-
renzo zu überreichen — Vom k. k- Gl'bernium
im österr. illyr. Küstenlande. — Trieft den 5.
December 18^6.

Stadt- und landr. Verlautbarungen.
Z. 2 l 5 5 . (2) Nr. 1l ,507,

E d i c t .
Von d^n k. k SlHdt - und ^and'.'eckte in

Krain wird hiemit bekannt gedacht: (3s siy
zur Ke i l ^ t t ' » ' ^ der '̂ um Verlasse deö k, k. Kreis-
amtsrsgistrain.'n Joseph R.ninicher qchöli^en
Haus ' und Ziwmereilnichcnng , Leidskleiduna,
Wäsche und B,>n^uq, der >. Jänner ! 8 ^7 ,
im Horak'sch.'n Hau>> ^^-. 9-t- bei 3 t . Florian,
in den ac'vöhnlichen Ämtsstnndcp. bestimmt wor-
den. — Laidach d«>n'^), December ^ l 6 .

Hcmtliche Veriautl'arungcn.
Z. 2115. (3) Nr. ' " " ! ,59 .

Co n cu r s - K u n dmachung.
Bei der k k. vereinten Cameral - Gefallen-

Verwaltung für die Provinzen Steyermark und
I l ly r icn ist eine Vremialrathsstclle, mildem I a h -
resgehalte von I t t W fl. in Erledigung gekom-
men. —> Zur Wiederbesetzung dieser Dienststelle
und auch für Jene einer Gremialrathsstelle, mit
dem Iahresgchalte von 1-lW fi., oder für eine
mit dem Titel und Charakter eines k. k. Came-
ralrathes und dem Iahresgehalte von 1 6 W st.
verbundene Cameral-BezirksvorstehersstcUe Stey-
ermarks oder I l lyv iens, wenn durch erstere Be>
schung eine der Letzteren Stellen sich erledigen
sollten, wird der Concurs bis zum 2-1. J ä n -
ne r 18 !7 ausgeschrieben. - Diejenigen, welche
sich um eine oder die andere dieser Rathöstcllcn
zu bewerben gesonnen sind, haben die Gesuche
im Dienstwege bei der genannten k. k. vereinten
Cameral - Gefallen - Venvatlung innerhalb offener
Concursfrist einzubringen, und in denselben nicht
bloß über die mit gutem Erfolge zurückgelegten ju-
ridisch-politischen Studien, ihre Dienstzeit, Kennt-
nisse, Fähigkeiten, Verwendung und untadelhafte
Moral i tä t , sondern insbesondere auch über ihre
höhere Ausbildung für den leitenden Eefällsdienst
und über die Kenntniß der krainischen oder
doch der windischen Sprache auszuweisen, dann
anzugeben, ob und mit welchem Beamten im
Amtsbereiche der stcyerm. illyr. Camera!- Gefallen,
Verwaltung, dann in wclchem Grade sie verwandt
oder verschwägert sind. - ^ Gratz am 12. Decem-
ber 1846.

Z. 2 !3o . (3) Nr . '/660.
C o n c u r s

zur B.sctzunq einer KanzeUistenstclle Vii der k.
k. Plo^inzial Baudireclion in öaibach. — Bei
der k. k. Provincial Baudir.ction in Lail'ach ist
cim-K^nzellistclMcUc mir dem Gehalte jährlicher
500 f l . , u"d für d.'n Vorrückungöfall elne sol-
cbe tlül <55O st. in Elledi^ung gek^mme!». —
Z»r Erlangung di<ser StcUe sind zu Folgc hohen
H o f k ^ n z l e i - D a l l e s vom lt.). December t836,
Z. 3 2 W 2 , lind hohem Gu^er ina l , Int imate
vom 30. December , 8 3 6 , Z. 3 l )5 ' l3, nur jene
Inoioiouen geeignet, welche sich mit drn tech«
nischen Gtud.cn und der th^ollt isä). practisch^n
Prüsllng ẑuH allen drei Baufächern ausluwei'
sen uerinöglN, — Es h.id»n daher alle jene,
welche sich um die Erlangung dieser Stelle zu
bcwcvd.,1 gesonnen sind, ihre mi lden Sludien-
und Dienstdocume»t»n b.l^gttN Gesuche läng«
stens dlv 25 Jänner l^'^7 dci d>es.r k, k. Bau-
direccion cinztneichcn. — Von der k. k. Pvov.
Baudi^cl ion, ^aid^ch am l5 . December l 6 l 6 .

Z. 2 l 29 , (3) Nr, 8958.
E d i c t .

Nachdem die hohe ^^nd.sstelle mit D»cr.t
vom 27. November d. I . , Nr. 2726 i , die Er-
richlun^ einls Blitzableiters am hiesigen Zwangs-
ardeitsh,llse zu b,willia,rn fand, so wi ld in
Folge Kreisamlö'-Vtrordiiunq uom l 7 . d. M . ,
'Nr. 20777, wegen Vornahme dieser, auf 3 1 !
st. 5 kr veranschlagten HrrsteUung die di.ßfal '
lige Minuendo-Li^itation am 9. Jänner 1847
Vormittags um lO Uhr am Rathh«usc abge-
halten werden. — Hiczu werden Unterneh-
mungslustige mit dem Beisätze eingeladen, daß
die Baude»isc nebst 2 Planskizzen beim Mügl-
strailichen Expedite zur Einsicht berett liegen.
— Sl2dtm«g'strat ^aidach am 22. December
18^6.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 2l49. (2) Nr. »552.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wild be-

kanni gemachc: Es haben alle ^eue, wclchc auf den
Verlaß des zu Ltttai am i8. November l8^6 mit
Hinterlaffung eines Testaments verstorbenen Realität
lenbesitzers und Wirihen, Martin Schega, Ansprü-
che zu stellen vermeinen, solche bei der auf den l6 .
Jänner 1847, Vormittags um 9 vor diesem Gerichte
angeordnnen Tagsatzung so gewiß rcchtsgcltend dar»
zuthun, als im Widrigen sie die Folgen dcs §. 814
d. G. V . sich selbst zuzuschreiben hüben werden.

K. K. Bezuksgcricht Sittich am !0 . Decem-
ber ,8^6.
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Z. 2l56. (1) Nr. 25 l7 '
E d i c t .

33on de:n Bezirksgerichte der Camcralherrfcbaft
Lack wird hiemit bekannt gemacht: Man hab« über
Ansuchendes Franz und dcr Maria Elabnig, letzlere
verehelichte Pogatschnig, durch ihren Machthader,
Herrn Dr. Ovjiazh, in die Einleitung der Todes^
erklarung der, über 35 Jahre abweslNden, unbek»nnt
wo befindlichen Johanna Klobous gewilllget, und
für dtsselbe den Herrn Dr . Joseph Klcindienst als
Curator bestellt. Es wird demnach Johanna Klobous,
eder de?en Erben aufgefordert, binnen I«hresfrist
sich so gewiß hier zu melden, oder dem bestellten Lu»
rator von ihrem dermaligcn Aufenthalte Kenntniß zu
geben, als widri'gens dieselbe für todt erklärt und
deren sich über 583 fi. 20 kr, belaufendes Vermögen
den sich legitimirende» Elben eingeantwonct werden
wird.

Bezirksgericht der Cameralherrschaft Lack am 2ä.
December l8<6.

Z. 2 l55. ( t ) Nr. 3989.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gottschee wird hiemit be-
kannt grmocht: Es sey zur Vornahme der vom hoch-
löbl. k. k. Stadt» und Landrechte zu Kl^genfurt, über
Ansuchen des Herrn Dr . Koller, m., nomins des Anton
Ohrsändel, Handelsmaimes.von^ Klagenfurt, bewillig-
ten execuiiven Feilbiclung der, dem Jobann König
von Schalkendorf gehörigen Fahrnisse, als « Pferde,
2 Ochsen, 3 Kühe und sonstiger Bauerneinrichtung
zc., die Tagsatzungen auf den 19. Jänner, I . und
15. Februar «847, jecesmal um 9 Uhr Vormittags
loco Schalkendorf mtt dem Beisätze angeordnet wo»
den, daß ticse Fährnisse nur gegen gleich bare Bezah-
lung und erst bei der dritten Tagsahrt unter dem ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe himangegebeii
werden.

Bezirksgericht Gottschee am 5. December l846.

Z. 2120. (3) Nr. i556.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-
bach's wird über Ansuchen des Johann Novak von
Mariafeld, in die erccuiive FeilbieUmg der, dein Ja .
cob Ieranzhizh eigenthümlichen, zu Oberkaschel suli
Haus-Zahl 26 liegenden, der Herrschaft Kaltenbrun
«uli Urb. 3tr. 32 dlenstbaren, gerichtlich auf w«2 f l .
5 kr. bewerthelen GaNzhubc, und der auf l fi. 25 kr.
geschätzten Fährnisse, pct. schuldiger 60 fi. c. ». <:.
gewilliget, und es werden zur Vornahme derselben
die Taglahungen auf d'en 25. Jänner, 35. Februar
und 25. März" k. I , , jedesmal Vormistags um 9 Uhr,
im Orte der Realilär mit dem Anhange anberaumt,
daß die oberwähnlen Gegenstande bei der ersten und
zweiten Feilbictung nur um und über den Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden, und daß das Schatzungspro-
tocoll, der Grundbuchsertract und die Licitations-
bcdlngnlsse taglich hieramls eingesehen werden können.

öaibach am 20. November^l846.

Z. 2122. (3) Nr. 2l05.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hicmit zur all»
grimmen Kenntniß gebracht: Es sey von der mit dem
ditßgerichtlichen Edicte vom 29. November l846, Z.
2050, kundgemachten Feilbiclung in der Executions«
sache des Michael Schusterschitsch, wider Herrn An-
dreas Savinscheg von Mottl ing, pimctc» 3246 fi.
c. «. c., abgekoinmen.

Bezirksgericht Krupp am 18, December 1846.

Z. 2l35. (3) Nr. »832.

E d i c t .

Das k k. Bezirksgericht Allersperg macht hicmit
bekannt: Es sey in der Executionssachc des Mathias
Pccrizh von Medvedjek, wider Johann Klanzher von
Se l lo , in Folge Bescheides vom hluligcn, Z. 1832,
in die erccullve Fcilbielung der d,m Excculcn gehöri-
gen, der Grciffck.'st Aue,sperg «ud Nect. )̂cr. S3
dienstbaren, mit Pfandrecht belegten, auf 355 fi. ge-
lichllich geschätzlril, in Sello gelegenen Hübe, wegen
aus dem w. a. Vergleiche ddo> lt», August i8^l4, Z.
208, schuldigen ^estbecrages von 9 fi. sammt Nc«
benverdindlichkeiten gewilliget wordeil, und rs wer»
den die dießfäliigen Htilbiemngsccrmmc auf den' l^l.
Jänner, 15, Februar und 15. März 1847, jedes-
mal Vmmi'tag um 9 Uhr, im Otte Sello mit dem
Beisätze bestimmt, daß, wenn die Rsalila't bei der er-
sten oder zweiten Feilbietungstagsatzung nicht um,
oder über den Schähungswcrth veläußcrt werden
könnie, dieselbe bei der dmcen auch unter demselben
hintangegeben werden würde.

Der Grundbuchsertract und die Licitationsbc-
dingnisst können hicranu« eingesehen werden.

K. K. Bezirksgecicht Auelspcrg am 5. Octo«
ber 1846.

Z. 2134. (3) Nr. 2533.
E d i c t .

Vom dem Bezirksgerichte der k- k. Staatsherre
schaft Lack w,rd hiemit kund gemacht: Man habein
Folge der mit Zuschrift des hohen k. k, Ltadt- und
^-mdrechtes »u Laibach vom 2 l . November «8^6, Z.
10.6l4, eingelangten Delegation, dir «icilaiion der
zum Verlasse des Priesters Tdomas Hafner gehöri-
gen Fahrnisse, als: Vieh, Fourage, Vettere, Haus.
einrichtungsstücke, Kleidungsstücke, Leibswäsche, ver-
schiedene geistliche Bücker, dann anderer Haus- und
Wirihschaftsfahrnissc, auf den 25. Jänner 1847, Vor-
mittaas von 9 bis l2 Uhr, und Nachmittags von t
vis 5^Uhr, und nötigenfalls auch auf den darausfol-
genden Tag im Orte Luzhne mit dem Beisätze an-
geordnet, daß die erstandenen Gegenstände sogleich
von dem Ersieher bar zu bezahlen seyn werden. Wo-
zu die Kauflustigen des Erscheinens wegen hiemit em.
geladen weiden.

Bezirksgericht der Camelülherischaft Lack am 2«.
December 1346.


